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Im prall gefüllten Festzelt machte das Musizieren so richtig Spass. Foto Roland Meyer

Ruswil: Blasmusik Openair Rusmu

Festzelt voll – Stimmung grossartig 
Letzten Samstag fand die 
zweite Auflage des Blasmusik-
Openairs auf dem Märtplatz 
statt. Trotz trübem Wetter zog 
die Veranstaltung zahlreiche 
Besucher an, die sich im 
grossen Festzelt versammelten 
und die musikalischen Darbie-
tungen sowie die gemütliche 
Stimmung genossen.
Roland Meyer

Die ursprüngliche Openair-Veranstal-
tung musste aufgrund der Wetterlage 
kurzfristig in ein Festzelt-Konzert umge-
wandelt werden. Dies tat der guten Lau-
ne jedoch keinen Abbruch. Die jungen 
Musikerinnen und Musiker von «Tätsch-
Päng die Zweiten» sorgten auf der gros-
sen Bühne schnell für ausgelassene Fest-
stimmung. Das Zelt füllte sich bis zum 
letzten Platz, und die Besucher liessen 
sich von der Energie der Darbietungen 
mitreissen.
Besondere Höhepunkte des Abends wa-
ren die Auftritte der drei organisieren-
den Vereine: Bergmusik Sigigen, Orts-
musik Rüediswil und Musikverein Rus-
wil. Jeder Verein präsentierte ihr Unter-

haltungsprogramm – eine Mischung 
aus Pop-, Rock- und Schlagerstücken 
sowie traditionellen Polkas und Mär-
schen. 
Der krönende Abschluss war der Ge-
samtchor, bei dem rund 100 Musikantin-
nen und Musikanten gemeinsam den 
Marsch «Vivat Lucerna» spielten. Das 
Publikum war begeistert und klatschte 
frenetisch mit, was die grossartige Stim-
mung des Abends nochmals unterstrich. 
Gleichzeitig setzte der Marsch für die 
drei Vereine den Schlusspunkt eines in-
tensiven ersten Vereinshalbjahres, bevor 
es nun in die wohlverdiente Sommer-
pause geht.
Für Stimmung sorgte anschliessend die 
Entlebucher Formation Multiphonics.ch. 
Die elf-köpfige Band performte viele be-
kannte Hits, ganz nach dem Vorbild 
grosser und bekannter Interpreten.
Zusammenfassend war die zweite Auf-
lage des Blasmusik-Openairs trotz etwas 
widrigen Wetterbedingungen ein voller 
Erfolg. Die harmonische Zusammenar-
beit der drei Vereine und die ausgelasse-
ne Stimmung im Festzelt machten die 
Veranstaltung zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für alle Beteiligten.

Hellbühl: Picknick Seniorentre�

Feine Grilladen, gute Laune
Alle Jahre wieder: Die Seniorin-
nen und Senioren von Hellbühl 
trafen sich am letzten Donners-
tag, 20. Juni, zum Picknick im 
Pfadihuus Neuenkirch.

Bei trockenem Wetter und warmen Tem-
peraturen genossen 55 Personen diesen 
gemütlichen Nachmittag. Die zwei Gril-
leure Julius und Kandid waren für die 
Grillstelle zuständig und schon bald war 
die Holzkohle perfekt, um das mitge-
brachte Fleisch auf den Rost zu legen. Am 
Salatbu�et, vom Vorstand zubereitet, 
durften sich die Seniorinnen und Seni-
oren nach Lust und Laune bedienen. Die 
Auswahl liess fast keine Wünsche o�en 
und alle genossen es. Zum Essen ein Glas 
Wein, Most, Bier oder einfach Wasser run-
dete den Genuss noch ab. Bei diesen 
schwülen Temperaturen soll man ja viel 
Flüssigkeit zu sich nehmen. Nach dem Es-
sen wurden für die Jasser und Jasserinnen 
die Karten verteilt, die anderen genossen 
die Zeit mit Spielen oder nahmen sich ein-
fach Zeit zum Plaudern. Etwas später 
wurden die Anwesenden mit verschiede-
nen Desserts verwöhnt. Süsse Erdbeeren, 

Vanillecrème, verschiedene Kuchen und 
Ka�ee gab es für alle genug. Für das Sa-
lat- und Dessertbu�et haben viele fleis-
sige Hände mitgeholfen. Ein grosses 

Die Grilleure Candid Brun (links) und Julius Brühlmann sorgten für feine 
Grilladen. Foto zVg

Kompliment geht an alle Helferinnen 
und Helfer für die Unterstützung. Um 17 
Uhr endete der gemütliche Nachmittag 
im Pfadihuus.  Anton Rey, Seniorentre�
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Jedes Unternehmen kann einen Beitrag zur Inklusion leisten. Auch Ihres!
BRÄNDI Nachhaltigkeit 
ist in aller Munde. Dies 
gilt nicht nur für Ökolo-
gie und Finanzanlagen. 
Auch die Chancen des 
sozialen Engagements 
liegen in Ihrer Hand. 

Dabei ermöglicht die Inklusion 
von Menschen mit Beeinträch-
tigung in allen Wirtschaftszwei-
gen Vorteile für Unternehmen 
wie für Mitarbeitende. Die Pa-
lette reicht von Einzelaufträgen 
an soziale Institutionen bis hin 
zu integrierten Produktionen, in 
welchen beispielsweise ganze 
Abteilungen mit Menschen mit 
Beeinträchtigung in Unterneh-
men aus dem allgemeinen Ar-
beitsmarkt tätig sind. Dabei wer-
den die Mitarbeitenden direkt 
von Brändi durch Job-Coaches 
betreut.

Produktion und Dienst-
leistungen in 14 Branchen
Mit unseren leistungsfähigen 
Unternehmen bieten wir Pro-
duktionskapazitäten und Dienst-
leistungen in 14 Branchen an. 
Dabei sind wir in Bezug auf 
Qualität und Preise absolut kon-
kurrenzfähig. Wir übernehmen 
Teilprozesse oder Produktions-
linien und Baugruppen für Auf-
träge: unterschiedlich in Umfang 
und Komplexität. Termintreue 
und Zuverlässigkeit sind für uns 
selbstverständlich. Zu unserer 
Dienstleistungspalette gehören 
unter anderem Montage und As-
sembling, Verpacken, E-Com-
merce Fulfillment, Schreinerei 
und Mechanik, Kabelkonfektion, 
Personalverleih und vieles mehr.

Personalverleih
Beim Personalverleih unter-
stützen Sie selbständige und 

leistungsfähige Menschen bei 
Engpässen oder speziellen Ar-
beitsprozessen. Dabei vermitteln 
wir unbürokratisch und zeitnah 
passende Personen. Der Perso-
nalverleih gilt auch als mögli-
ches Sprungbrett für eine Stelle 
im ersten Arbeitsmarkt: Wenn 
es für beide Seiten stimmt, kann 
es zu einer Festanstellung kom-
men. Firmen wie brack.ch, Pistor, 
Hager, Lehner Versand und viele 
weitere nutzen bereits unseren 
Personalverleih.

Jugendlichen eine Ausbildung 
ermöglichen: Supported 
Education
Zusammen mit den Lernenden 
suchen wir eine Lehrstelle. Da-
bei sind wir auf Ausbildungs-
partner aus der Wirtschaft an-
gewiesen. Unsere Job-Coaches 
übernehmen während der Aus-
bildung eine Drehscheibenfunk-

tion: Sie vermitteln zwischen 
Berufsbildner/-innen, Lernenden, 
Berufschule, Eltern und der Invali-
denversicherung IV. Bereits heute 
unterstützen wir rund 90 Lernen-
de, die im allgemeinen Arbeits-
markt ihre Ausbildung erfolgreich 
absolvieren.

Wir zeigen Ihnen gerne die wei-
teren Möglichkeiten auf, wie Sie 
Ihren Beitrag zur erfolgreichen In-
klusion von Menschen mit Beein-
trächtigung leisten können.

Gemeinsam machen wir mehr 
möglich.

www.braendi.ch

Nach einem schweren Motor-
rad unfall arbeitet Hugo Fernan-
des bei Brändi in der Produktion 
Neubrugg in Sursee.

Alle profitieren vom Personal-
verleih: Das zeigt das Beispiel 
von Marco Madeo, der bei Leh-
ner Versand arbeitet. Fotos zvg


